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ENGAGEMENT Kurier-Telefonaktion zu Stiftungen 
 
Wiesbaden (jdu). Die Landeshauptstadt liebens- und lebenswerter machen: das war Ziel einer Gruppe 
engagierter Wiesbadener. Mit einem Gründungskapital von 200000 Euro gründeten sie 2003 die 
Wiesbaden-Stiftung. Der Anfang einer Erfolgsgeschichte. Heute, fast sechs Jahre später, ist das 
Stiftungsvermögen auf über eine Million Euro angewachsen. Mit Projekten wie "Leonardo", oder den 
"Bürgersteinen" prägt die Stiftung, 2006 mit dem Förderpreis der "Aktiven Bürgerschaft" und 2007 als 
Stiftung des Jahres ausgezeichnet, das Leben der Stadt. 
 
Aktionstag Bürgerstiftung 
 
Dass Bürger sich unabhängig von der Politik für gemeinnützige Zwecke einsetzen und "ihrer Stadt 
etwas zurückgeben" ist die Idee der Initiative, erklärt Marie-Luise Steffan von der Wiesbaden-Stiftung. 
In Frage kommt das prinzipiell für jeden: ab 3000 Euro kann die Arbeit der Bürgerstiftung unterstützt 
werden, 20000 Euro reichen bereits für einen Stiftungsfonds. 
 
Budget ab 50000 Euro 
 
"Es geht darum, Werte für die Ewigkeit weiterzugeben", sagt Jörg Jerger, Stiftungsmanager bei der 
Naspa. Bei einer Kurier-Telefonaktion zum bundesweiten "Aktionstag Bürgerstiftung" beantwortete er 
gemeinsam mit Stoll-Steffan und Angelika Thiedemann von der Wiesbadener Volksbank, die wie die 
Naspa mit der Wiesbaden-Stiftung kooperiert, die Fragen der Anrufer. 
 
"Eine 85-jährige Dame aus Wiesbaden interessierte sich konkret für Möglichkeiten, die Altenhilfe oder 
Hospizarbeit zu unterstützen", erzählt Jerger. 100000 Euro wolle sie dafür investieren. 
 
Zwei Wege konnte er aufzeigen. "Entweder, ein bestehendes Projekt der Wiesbaden-Stiftung zu 
fördern, oder eine eigene Treuhandstiftung zu gründen." Ab einem Budget von 50000 Euro ist das 
möglich. Der Vorteil: noch zu Lebzeiten kann der Stifter selbst den Stiftungszweck bestimmen, die 
gemeinnützige Arbeit aktiv mitgestalten. Organisation und Verwaltung übernimmt die Wiesbaden-
Stiftung. Für eine Treuhand-Stiftung interessierte sich auch ein weiterer Anrufer - speziell unter dem 
Dach der Wiesbaden-Stiftung deren Arbeit er aufmerksam verfolge. "Es ist toll , dass wir als 
kompetenter Partner wahrgenommen werden", freute sich Stoll-Steffan. 
 
TREUHAND 
 

 Zum Aktionstag Bürgerstiftung bringt die Wiesbaden-Stiftung eine Broschüre mit dem Titel 
„Lassen Sie Ihre Stiftungsidee reifen“ heraus, die ausführlich über die verschiedenen Wege 
der Förderung und den Prozess der Gründung einer Treundhandstiftung informiert. 
 

 Sie kann ab Anfang Juli bei Karin Träger von der Wiesbaden-Stiftung, 0611/1666686 oder 
k.traeger@wiesbaden.ihk.de angefordert werden. Zudem liegt sie auch in den 
Hauptgeschäftsstellen von Naspa und Wiesbadener Volksbank aus.  
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